
Das Ende oder der Beginn eines neuen Lebens













1. Mose 2,17
 aber von dem Baum der Erkenntnis des Guten und des Bösen 

sollst du nicht essen; denn welches Tages du davon ißt, wirst 
du des Todes sterben.

1. Mose 3,19
 Im Schweiße deines Angesichts sollst du dein Brot essen, bis 

daß du wieder zu Erde werdest, davon du genommen bist. 
Denn du bist Erde und sollst zu Erde werden.



Psalm 6,6
 Denn im Tode gedenkt man dein nicht; wer will dir bei den Toten 
danken?

Psalm 115,17
Die Toten rühmen den HERRN nicht und keiner, der zur Stille 
hinabfährt.

Psalm  139,8
Führe ich gen Himmel, so bist du da. Bettete ich mir in die 
Hölle, siehe, so bist du auch da.



Hosea 13,14
Aber ich will sie erlösen aus der Hölle und vom Tod erretten. 
Tod, ich will dir ein Gift sein; Hölle ich will dir eine Pestilenz 
sein. Doch ist der Trost vor meinen Augen verborgen.

Jesaja 25,8
Er wird den Tod verschlingen ewiglich; und der Herr, HERR 
wird die Tränen von allen Angesichtern abwischen.



Jesu Sterben und seine Auferstehung 
als Sieg über Sünde und Tod bilden 
die zentrale Mitte des Evangeliums



1.Kor. 15, 35-44
Es wird aber jemand fragen: "Wie werden denn die Toten auferweckt, und 
was für einen Körper werden sie dann haben?" 36 Wie töricht! Was du säst, 
muss doch erst sterben, damit es lebendig wird. 37 Du säst doch nicht den 
pflanzlichen Körper, der erst entstehen soll, sondern ein nacktes 
Weizenkorn oder irgendeinen anderen Samen. 38 Gott gibt ihm dann einen 
pflanzlichen Körper, und jede Samenart erhält so ihre eigene Gestalt.39 

Nicht jedes Fleisch hat die gleiche Beschaffenheit. Das Fleisch der 
Menschen ist anders als das des Viehs, der Vögel und der Fische. 40 Dann 
gibt es himmlische und irdische Körper. Die Himmelskörper haben eine 
andere Schönheit als die Körper auf der Erde. 41 Der Glanz der Sonne ist 
anders als der des Mondes und der von den Sternen. Auch die Sterne 
selbst unterscheiden sich in ihrer Helligkeit. 42 So ähnlich könnt ihr euch 
die Auferstehung von den Toten vorstellen: Was in die Erde gelegt wird, ist 
vergänglich, was auferweckt wird, unvergänglich. 43 Was in die Erde gelegt 
wird, ist armselig, was auferweckt wird, voll Herrlichkeit. Was in die Erde 
gelegt wird, ist hinfällig, was auferweckt wird, voller Kraft. 44 Was in die 
Erde gelegt wird, ist ein natürlicher Leib, was auferweckt wird, ein 
himmlischer Leib. Wenn es einen natürlichen Leib, einen der Seele 
entsprechenden Körper gibt, muss es auch einen himmlischen Leib, einen 
dem Geist entsprechenden Körper geben. 



1.Kor: 15,51-52
Hört zu! Ich sage euch jetzt ein Geheimnis: Wir werden nicht alle 
sterben, wir werden aber alle verwandelt werden - 

52 blitzartig, in 
einem Augenblick, beim Ton der letzten Posaune. Denn die Posaune 
wird ertönen, und die Toten werden auferweckt - unvergänglich! 
Und wir, wir werden verwandelt.

1. Thess. 4, 16-17
denn er selbst, der Herr, wird, wenn der Befehl ergeht und die 

Stimme des Erzengels und die Posaune Gottes erschallt, vom 
Himmel herniederfahren, und die Toten in Christus werden 
auferstehen zuerst. 17 Darnach werden wir, die wir leben und 
übrigbleiben, zugleich mit ihnen entrückt werden in Wolken, 
zur Begegnung mit dem Herrn, in die Luft, und also werden 
wir bei dem Herrn sein allezeit. 

http://www.bibel-online.net/buch/neue_evangelistische/1_thessalonicher/4/#Folie%2015


Offb. 20, 11-15
Und ich sah einen großen weißen Thron und den, der darauf saß; vor 
seinem Angesicht flohen die Erde und der Himmel, und es wurde 
keine Stätte für sie gefunden.12 Und ich sah die Toten, die Großen 
und die Kleinen, vor dem Throne stehen, und Bücher wurden 
aufgetan, und ein anderes Buch wurde aufgetan, das ist das Buch 
des Lebens; und die Toten wurden gerichtet nach dem, was in den 
Büchern geschrieben war, nach ihren Werken.13 Und das Meer gab 
die Toten, die darin waren, und der Tod und das Totenreich gaben 
die Toten, die darin waren; und sie wurden gerichtet, ein jeder nach 
seinen Werken. 14 Und der Tod und das Totenreich wurden in den 
Feuersee geworfen. Das ist der zweite Tod, der Feuersee. 15 Und 
wenn jemand nicht im Buche des Lebens eingeschrieben gefunden 
ward, wurde er in den Feuersee geworfen.



Der neue Leib ist unverweslich und geistlicher Natur

Sein Aussehen wird dem Bild des Himmlischen entsprechen

Der neue Leib wird andere Bedürfnisse haben



Der neue Himmel und die neue Erde
1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der 
erste Himmel und die erste Erde sind vergangen, und das Meer ist 
nicht mehr. 2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, aus 
dem Himmel herabsteigen von Gott, zubereitet wie eine für ihren 
Mann geschmückte Braut. 3 Und ich hörte eine laute Stimme aus dem 
Himmel sagen: Siehe da, die Hütte Gottes bei den Menschen! Und er 
wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und Gott 
selbst wird bei ihnen sein, ihr Gott. 4 Und Gott wird abwischen alle 
Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch 
Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist 
vergangen.5 Und der auf dem Throne saß, sprach: Siehe, ich mache 
alles neu! Und er sprach zu mir: Schreibe; denn diese Worte sind 
gewiß und wahrhaft! 6 Und er sprach zu mir: Es ist geschehen! Ich bin 
das A und das O, der Anfang und das Ende. Ich will dem Durstigen 
geben aus dem Quell des Wassers des Lebens umsonst! (

7 Wer 
überwindet, wird solches ererben, und ich werde sein Gott sein, und 
er wird mein Sohn sein. 8 Den Feiglingen aber und Ungläubigen und 
Greulichen und Mördern und Unzüchtigen und Zauberern und 
Götzendienern und allen Lügnern wird ihr Teil sein in dem See, der 
von Feuer und Schwefel brennt; das ist der zweite Tod. 



Der Tod ist nicht Freund sondern Feind des Menschen

Er ist die Strafe und der Lohn der Sünde

Jesus hat den Tod überwunden und wird ihn am jüngsten Tag 
entgültig vernichten

Der Sieg von Jesus über den Tod hat uns Menschen den Weg zum 
Leben frei gemacht

Wenn Jesus wiederkommt, erhalten wir einen himmlischen Leib, der 
uns befähigt, ein geistliches Leben in der Gegenwart Gottes zu 
führen






	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13
	Slide 14
	Slide 15
	Slide 16
	Slide 17
	Slide 18

